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Die Weſer . 60

verſchiedene Geſtalt , die letzteren durch ihre Farbe , Nummer und Buchſtaben kenntlich . Zählt man doch von der

Schlüſſeltonne bis Vegeſack nicht weniger als 167 ſolcher Schifffahrtszeichen ! Da hat denn der „Barſemeiſter “, wie

der Verwalter und Inſpektor des Tonnenweſens auf der Weſer genannt wird , Tag ein Tag aus , zu jeder Jahres —

zeit zu ſchaffen und zu ſorgen , damit Alles im Stande und in Ordnung bleibt . Denn nicht nur müſſen , wie

ſchon bemerkt , die Plätze und die Abzeichen auf das Peinlichſte inne gehalten werden , ſondern die Tonnen werden

auch für den Winter und Sommer gewechſelt , ſie ſind hin und wieder von den ſich bald anſetzenden Muſcheln und

Pflanzen zu reinigen , die Ketten müſſen erneuert werden und was dergleichen mehr iſt .

Die „ Barre “ bei „ Brinkama Hof “ gelegen und durch die Landmarke des Kirchthurms des Dorfes Wremen

ſchon von ferne kenntlich , iſt die flachſte Stelle des Fahrwaſſers , ſie kann von größeren Schiffen nur bei wenigſtens

halber Flut paſſirt werden . Hier bei Nacht angekommen , weiß der Schiffer , daß er , wenn ſich für ſein Auge die

Schlepper .

Lichter der Leuchtbake und des Leuchtthurmes am neuen Hafen von Bremerhaven decken, in gerader Richtung noch

einen Weg von 1095 m bis zum Hafen zurücktzulegen hat . Am Tage bildet der Kirchthurm von Bremerhaven ein

weithin ſichtbares Zeichen . Bei der Barre ſind ſeit 1866 die neuen Vertheidigungswerke der Weſer errichtet : auf

der Oldenburger Seite , dem „Langlütjenſand “, zwei gepanzerte Thurmforts , und auf der preußiſchen Seite , am

Wurſterdeich , eine Erdbatterie und ein gepanzertes Thurmfort .

Auf der Rhede von Bremerhaven übernimmt ein Hafenlootſe die Führung und bringt das Schiff vollends

in den Hafen . Iſt aber der Wind dem Segeln ungünſtig , dann führen Schlepper , die durch eine Signalſtation auf

der Inſel Wangerooge zeitig über die Ankunft von Schiffen vor der Veſer benachrichtigt werden , dieſe mit ihrer

werthvollen Ladung herein .

Ein Spaziergang auf dem hohen Deich , der die Hafenanlagen begrenzt , noch beſſer ein Beſteigen des in

zierlichem gothiſchen Maßwerk ſich zuſpitzenden Thurmes der Kirche gibt uns den Ueberblick über die am rechten

Weſerufer , gegenüber dem oldenburgiſchen Dorf Blexen erbaute Hafenſtadt Bremerhaven , eine der jüngſten deutſchen

Städte , denn ſie feierte im September 1880 ihren fünfzigſten Geburtstag . Wir ſchauen von dort herab auf die
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